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Kreisverwaltung Uckermark, Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau 

 
 
An das  
Mitglied des Kreistages 
Herrn Torsten Hagenow 
über Büro Kreistag 
 
nachrichtlich: 
alle Mitglieder des Kreistages 

 Nebenstelle:  

Dezernat:  II 

Amt:  53 

Bearbeiter:  Frau Krasemann 

Zimmer-/Haus-Nr.:   

Telefon-Durchwahl:  03984-701153 

Telefax:  

E-Mail:  Dezernat-2@uckermark.de  

 

Ihr Zeichen  Ihre Nachricht vom  Unser Zeichen  Datum  

 28.01.2021  03.02.2021 

 
 
Ihre Anfrage (AF/031/2021) – Aktuelle Coronalage in  der Uckermark vom 
28.01.2021 
 
 
Sehr geehrter Herr Hagenow, 
 
auf Ihre Fragen antworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Wie viele Tests auf COVID-19 wurden in der Uckermark im Zeitraum vom 
01.11.2020-27.01.2021 durchgeführt? Wie viele dieser Tests fielen positiv aus? 
 
Antwort: 
Die Summe aller Testungen der niedergelassenen Ärzte sowie Krankenhäuser wird 
im Gesundheitsamt nicht erfasst. Hier kann lediglich nur eine Auswertung der positi-
ven Testungen erfolgen, da dem Gesundheitsamt alle positiven Befunde durch die 
Labore bzw. Ärzte übermittelt werden. Seit Beginn der Pandemie wurden im Ge-
sundheitsamt insgesamt 2.455 Fälle erfasst. 
 
Frage 2: 
Wie viele der positiv Getesteten waren oder sind tatsächlich erkrankt? 
 
Antwort:  
Ihre Frage kann nicht beantwortet werden, da das Gesundheitsamt dazu keine Sta-
tistiken führt. 
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Frage 3: 
Gibt es Fälle, in denen Personen, die sich gemäß Eindämmungsverordnung an sich 
in Quarantäne befinden sollten, dennoch weiterhin ihrer Arbeit nachgehen? Falls ja, 
bitte aufschlüsseln in sog. Home-Office- und reguläre Arbeit. 
 
Antwort: 
Ja, es besteht in systemrelevanten Berufen die Möglichkeit eines Antrages auf Ar-
beitsquarantäne.  
 
Frage 4: 
Wie viele der nach 1. positiv getesteten Personen haben sich während der dem 
positiven COVID-19-Test vorausgegangenen zwei Monate gegen Influenza geimpfen 
lassen? 
 
Antwort:  
Ihre Frage kann nicht beantwortet werden, da das Gesundheitsamt dazu keine Sta-
tistiken führt. 
 
 
Frage 5: 
Wie erklärt das Gesundheitsamt das Verschwinden einer kompletten PCR-Testreihe 
Anfang Dezember 2020 vom Seniorenlandsitz in Templin? Hat dieser Vorfall zu 
strukturellen und/oder personellen Konsequenzen geführt?  
 
Antwort: 
Es handelte sich um eine 3.Testung in dieser Einrichtung, die nicht zeitnah ins Labor 
gebracht wurde. Geschuldet ist dies einem überdurchschnittlich hohen Arbeitsauf-
kommen. Das ist ärgerlich und wurde natürlich entsprechend ausgewertet. An der 
aktuellen Situation im Senioren-Landsitz selbst hat die wenige Tage später erfolgte 
nochmalige Testung jedoch nichts geändert. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
In Vertretung 
 
 
 
gez. Henryk Wichmann 
2. Beigeordneter 
 


